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Gottesdienste

Samstag, 5. Oktober, 17.30 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Michael Siegrist,  
Andreas Scheuner, Orgel

Sonntag, 6. Oktober

Gottesdienst im LOLY-TV
Pfarrer Michael Siegrist, Martin 
Hagi, Lektor, Andreas Scheuner, 
Orgel. Ausstrahlung: jeweils um 
9.30, 11.30, 13.30, 15.30, 17.30, 
19.30 Uhr.

Sonntag, 13. Oktober, 10.00 Uhr

Gottesdienst  
im Frienisberg - üses Dorf
Pfarrer Michael Siegrist, Damaris 
Di Bennardo, Klavier. 
Gottesdiensttaxi bitte anmelden 
bei Ruth Lüthi: 032 392 43 03

Sonntag, 20. Oktober, 10.00 Uhr

Erntedank-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfarrerin Verena Schlatter. Der 
Gottesdienst wird mitgestaltet 
von Frauen des Landfrauenver-
eins Seedorf. Musikalische Ge-
staltung: Susanne Hügli, Orgel.
Nach dem Gottesdienst sind alle 
herzlich zum Apéro eingeladen.

Sonntag, 27. Oktober, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Ein Team aus unserer Gemeinde 
führt durch den Gottesdienst 
und freut sich auf Ihr Mitfeiern. 
Musikalische Gestaltung: Andre-
as Scheuner, Orgel

Kirchgemeinde 
Seedorf
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Veranstaltungen

Senioren-Mittagstisch  
der Landfrauen 

Freitag, 4. Oktober, 12.00 Uhr, 
Restaurant «Chlostermuur», 
Frienisberg-üses Dorf. Informati-
onen und Anmeldung bei There-
se Herrli, 032 392 61 31 oder
therese.herrli@ewanet.ch.

«Mir lisme für ...» 

Der offene Lismi-Kreis trifft sich 
am Montag, 7. Oktober, von 14.00 
bis 16.00 Uhr, in der Pfrund-
scheune. Wir stricken verschie-
dene Sachen für gute Zwecke. 
Neue Strickerinnen sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Weite-
re Auskünfte erteilen Marlis Lüt-
hi, 032 392 39 67 oder
Andrea Wälti, 032 392 67 40.

Nachmittag für Alleinstehende

Montag, 14. Oktober, 14.00 Uhr in 
der Pfrundscheune

Konf +

Donnerstag, 17. Oktober,  
19.00 Uhr, Pfrundscheune
Dies ist ein Angebot für Jugend-
liche, die bereits konfirmiert 
wurden. Folge uns auf Instagram, 
dann hast Du alle aktuellen In-
formationen. https:// www.insta-
gram.com/konfplus. Wir freuen 
uns auf Dich. 
Pfarrer Michael Siegrist, Lea Müller 
und Marco Wälti

Seniorennachmittag

Freitag, 18. Oktober, 14.00 Uhr,  
im Frienisberg - üses Dorf,  
Klostersaal

Thema des Nachmittags: «Ich 
glaube an den Storch.» Christian 
Röthlisberger erzählt uns von 
der Gründung und Entwicklung 
der Storchenpopulation in sei-
nem Wohnort Grossaffoltern. Mit 
Bildern informiert er uns auch 
allgemein über die Natur der 
Störche und erzählt von Freude 
und Leiden und persönlichen Er-
lebnissen mit diesen besonde-
ren Vögeln. Wir dürfen uns also 
auf einen sehr naturnahen Nach-
mittag freuen!
Herzlich laden ein: Pfarrerin Verena 
Schlatter, Heidi Lüthi, Kirchgemein-
derätin, und Team

Geschichtenmorgen

Samstag, 19. Oktober, 9.00 bis 
11.00 Uhr im alten Gemeinde-
haus. Für aufgeweckte Kinder im 
Alter von 5 bis 8 Jahren. Die Kin-
der hören biblische Geschich-
ten, vertiefen diese beim Bas-
teln, Spielen, Singen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Sinngespräch - zum Thema Armut 
in der Schweiz

Dienstag, 22. Oktober, 19.30 bis 
ca. 21.00 Uhr, in der Pfrund-
scheune. Anhand von Filmaus-
schnitten aus einer DOK-Sen-
dung des Fernsehens SRF kom-
men wir ins Gespräch: Warum 
gibt es Armut in der Schweiz? 
Was sind die grössten Probleme 
aber auch Chancen für die Be-
troffenen? Geht dieses Thema 
auch uns etwas an? Wie gehen 
wir aus christlicher Sicht am 
besten damit um? Ich freue mich 
auf ein angeregtes Gespräch zu 
diesem wichtigen Thema!
Pfarrerin Verena Schlatter

Tübeliverkauf, 6. November

Es ist wieder soweit: Der Tübeli-
Verkaufstag steht vor der Tür. 
Den Erlös teilen wir auf zwei 
Hilfswerke auf: Allani Kinderhos-
piz Bern, unterstützt Kinder mit 
lebensverkürzenden Erkrankun-
gen und ihre Familien. Und der 
Verein für Kirchliche Gassenar-
beit Bern, da ist der Kontakt zu 
den Menschen auf der Gasse die 
Basis der Tätigkeit. Wir freuen 
uns auf eine Begegnung mit Ih-
nen, sei es an Ihrer Haustüre 
oder im Frienisberg – üses Dorf. 
Sie können Ihre Tübeli bei einer 
grösseren Anzahl auch vorbe-
stellen bei Andrea Wälti unter 
032 392 67 40. Lassen Sie den 6. 
November zu etwas Besonde-
rem werden. Bitte beachten Sie 
die Angaben im Anzeiger oder 
auf der Website der Kirchge-
meinde. Andrea Wälti, Kirchgemein-
derätin, und das Tübeli-Team

 
 

 

 

 

 

 

DD`̀  ZZäälllleerr  WWiieehhnnaacchhtt  
iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  SSeeeeddoorrff  

 

Der Kirchenchor Seedorf und die Schule Wiler 
laden Sie herzlich ein zum Mitsingen 

 

Das Theater wird von der 3. und 4. Klasse der Schule Wiler gestaltet.  
Mit dem Kirchenchor singen die Kinder des Kindergartens und der 1. und 2. Klasse  
der Schule Wiler mit.   
 

Probedaten:  
jeweils montags 19.30 – 21.00 Uhr im alten Gemeindehaus Seedorf: 
11. November/18. November/25. November/2. Dezember/9. Dezember/16. Dezember  
 

Projektwoche:   
Montag, 16. bis Freitag, 20. Dezember: jeweils punktuelle Proben am Morgen (Infos 
folgen bei Anmeldung - es müssen nicht alle Proben in dieser Woche besucht werden.)  
 

Hauptprobe: Freitag, 20. Dezember, 10.00 Uhr  
 

Aufführungen in der Kirche Seedorf: 
Freitag, 20. Dezember, 18.30 Uhr und Sonntag, 22. Dezember, 10.00 Uhr  
 

Sie sind alle herzlich eingeladen mitzusingen. Es braucht keine Vorkenntnisse, sondern 
nur Freude am Singen.  
Erleben wir zusammen die Weihnachtsgeschichte auf eine spezielle Art und Weise! 
 

Infos / Auskunft und Anmeldung bei Kathrin Steiner (Dirigentin Kirchenchor Seedorf) 
Telefon: 076/ 386 00 87  Mail: kathrinsteiner76@gmail.com  
 

Wir freuen uns auf Sie! Kirchenchor Seedorf, Schule Wiler, Kirchgemeinde Seedorf 
 

D Glöckner vo Seedorf

Viele Menschen haben schon 
vom Glöckner im Notre-Dame in 
Paris gehört, aber dass wir so-
gar zwei in Seedorf haben!! Da-
von möchte ich Euch berichten. 

Liebe Lesende, haltet doch kurz 
inne, schliesst die Augen, schaut 
zurück!! Stellt Euch Eure Vorfahren 
vor wie sie sich seit mehreren Jahr-
hunderten um unsere Kirche küm-
merten. Denn die Menschen brau-
chen einen Ort um den Glauben an 
Gott in Gemeinschaft leben zu kön-
nen. Christian Grossen und Peter 
Bürgi sind solche Männer, denen es 
eine Herzensangelegenheit ist, sich 
freiwillig für unsere Kirche einzu-
setzen.

Christian Grossen schaut schon 25 
Jahre zu unserer Uhr. In den letzten 
paar Jahren hat er Unterstützung 
bekommen von Peter Bürgi, eben-
falls wohnhaft im Chüssenberg See-
dorf. Im engen Turm steigen sie die 
Treppe hoch um die Uhr zu justie-

ren, denn die mechanische Uhr 
läuft nicht immer gleich schnell. Je 
nach Temperatur und Wetter läuft 
sie mal schneller oder langsamer 
und wenn sie mal zu schnell läuft, 
kann es geschehen, dass der Ham-
mer nicht auf die ruhende Glocke 
schlägt. 

Die Glocke kann dann beim Zu-
rückschwingen den Hammer blo-
ckieren, dann ist es für eine Weile 
aus mit dem Stundenschlag. Unse-
re Glöckner müssen auch zweimal 
im Jahr die Uhr auf die Sommer-
zeit / Winterzeit umstellen. Beim 
Zurückstellen ist es relativ einfach, 
man hält die Uhr für eine Stunde 
an, sitzt auf die Heiratsstühle und 
hält ein Schwätzchen. Schwieriger 
wird es, wenn man die Uhr vorstel-

len muss. Da braucht es eine An-
leitung oder eben Wissen, welches 
Zahnrad man aushebeln muss, da-
mit nicht nur die Uhr vorgestellt 
ist, sondern auch die Auslöser des 
Schlagwerkes. Nun hoffen wir für 
die Zukunft, dass die beiden Män-
ner ihr gutes Werk noch lange aus-
üben können. Den beiden Männern 
Christian und Peter möchte ich an 
dieser Stelle recht herzlich danken 
für ihren Einsatz. 

Robert Gutjahr, Kirchgemeinderat 
Ressort Liegenschaften


